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Dein smarte Heizung von Homematic IP per Sprache steuern 

• Steuerung deiner Heizung per 
Sprache 

• Baut auf den Ratgeber „Heizung“ auf 
• Leicht und verständlich geschrieben 
• Unterstützt Alexa und Google Home 

Lesen und sehen, wie es geht: 
Mit Bildanleitungen 

Perfekt für Einsteiger 

Smart Home Ratgeber Sprache 
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Die Sprachsteuerung wurde erst durch Alexa richtig bekannt. 

Dabei gibt es diese schon seit vielen Jahren. Die Steuerung des 

Computers per Sprache ist schon lange möglich und ein fester 

Bestandteil von Windows.  

Doch was ist eine Sprachsteuerung? 

Kurz erklärt: Du steuerst elektrische Geräte durch einfache 

Sprachbefehle. Die Sprachsteuerung findet man überwiegend im 

privaten Bereich. Dort kann sie, richtig eingesetzt, den Komfort 

um einiges erhöhen.  

Braucht man eine Sprachsteuerung?  

Das kann ich mit einem klaren NEIN beantworten. Wie so viele 

Dinge im Leben ist die Steuerung per Sprache nicht zwingend 

notwendig. Wenn du aber technikbegeistert bist, deinen Komfort 

steigern möchtest und mit der Zukunft gehen willst, dann 

kommst du an der Sprachsteuerung nicht vorbei.  

Ich möchte dir kurz meine Einsatzzwecke zeigen. Meine 

meistgenutzten Sprachbefehle sind: 

- Alexa, Licht an 

- Alexa, spiele Musik 

- Alexa, wie wird morgen das Wetter 

- Alexa, stelle die Heizung im Wohnzimmer auf 23 Grad 

- Alexa, schalte den Hüllschutz ein (Alarmanlage) 

Wer schon eine Weile die Sprachsteuerung Alexa genutzt hat, der 

weiß, dass sie nicht immer wie gewünscht funktioniert. Wenn du 

die Steuerung per Sprache intensiv nutzen möchtest, brauchst 

du gute Nerven. 

Die klassischen Themen wie: Licht an, spiele Musik, wie wird 

morgen das Wetter etc., setzt sie gut und mit einer 

Zuverlässigkeit von 90 Prozent um. Kritisch wird es bei 

komplexen Themen / Fragen. Oft bekomme ich nur die Antwort: 

Entschuldigung, dass weiß ich leider nicht. 

Jetzt ist schon mehrfach das Wort Alexa gefallen. 

Aber welche Sprachassistenten gibt es denn?  

Die fünf großen sind: Amazon mit Alexa, Google mit Google Home, 

Apple mit Siri, Samsung mit Bixby und Microsoft mit Cortana.  
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Ich werde in diesem E-Book nur auf die Lösung von Google und 

Amazon eingehen. Apple lasse ich außen vor, da das Homematic 

IP System derzeit nicht mit dem Apple Homekit kompatibel ist.  

Microsoft Cortana wird auch zu selten genutzt und hat derzeit 

keine Nennenswerte Hardware, wie z.B. smarte Lautsprecher, zu 

bieten. 

 

Amazon Alexa oder Google Home? Welches System ist das 

Richtige für dich. 

Das ist eine schwierige Frage und diese lässt sich so pauschal 

nicht beantworten. Beide Systeme haben ihre Vor- und Nachteile 

und unterscheiden sich nur im Detail. Wenn du „nur“ dein Smart 

Home steuern, Musik hören, oder dir aktuellen News abhören 

möchtest, dann machst du mit beiden Systemen nichts falsch. 

Planst du aber noch mehr, wie zum Beispiel Multiroom Audio, 

Telefonie, Multimedia etc., dann lohnt sich der tiefere Blick in die 

einzelnen Varianten. Da sich die Funktionen fast täglich 

erweitern, kann ich dir an dieser Stelle leider keine weiteren 

Informationen oder Empfehlungen geben.  

Ich finde beide Systeme gut, habe mich persönlich aber für Alexa 

entschieden, da ich Amazon auch in anderen Bereichen verwende 

(Video, Versand). 
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Amazon Alexa 
Wir beginnen mit Amazon Alexa. Um Alexa sinnvoll zu nutzen, 

vertreibt Amazon die sogenannten Echo-Geräte. Dabei handelt es 

sich um smarte Lautsprecher. Diese gibt es in mehreren Größen 

und Ausprägungen.  

Du möchtest einsteigen und erstmal nur schauen ob es etwas für 

dich ist? Dann empfehle ich dir den Einstieg mit einem Echo Dot. 

Der Klang ist nicht so schön, aber der Dot erfüllt alle Funktionen, 

die auch ein großer Echo kann. Sei es die Steuerung der 

Beleuchtung, Heizung, Musik oder das Beantworten von Fragen. 

Es werden auch die bekannten Echo-Funktionen, wie 

Bestellungen bei Amazon oder aber Telefonate, über den Echo 

oder Multiroom Audio voll interstützt. Und der Preis ist im 

Angebot für ca. 25 Euro auch ok. Der Echo Dot ist zum Einstieg 

die optimale Wahl.  

Ist dir die Wiedergabe von Musik wichtig und du suchst nach 

einem besseren Klang, dann solltest du dich für den Echo oder 

Echo Plus entscheiden.  

Ich persönlich besitze einen Echo Dot, mehrere Echos und einen 

Echo Spot. 

Mein Tipp: Du hast bereits ein Amazon Fire Tablet? Dann kannst 

du auf dem Tablet auch den Showmodus aktivieren und das 

Tablet wie ein Amazon Echo benutzen. Bedenke aber, dass der 

Ton und die Spracherkennung nicht so gut funktionieren wie bei 

den reinen Echo-Geräten. 

Alexa mit der Homematic IP-App verbinden 

Du hast dich nun für ein Echogerät entschieden und es bereits 

eingerichtet? 

Dann kommen wir jetzt zum eigentlichen Thema, die Einrichtung 

der Homematic IP-App mit Alexa.  

Wie du die Heizungssteuerung installierst und in der App 

konfigurierst, habe ich dir im E-Book smarte Heizung erklärt. 

Jetzt geht es um die Einrichtung der Sprachsteuerung mit der 

Alexa App. 
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1. Als erstes gehst du in die Alexa App und klickst oben links 

auf die drei Striche 
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2. Als nächstes öffnest du den Punkt „Skills und Spiele“. 
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3. Dort findest du rechts oben ein Lupen Symbol. Dieses 

klickst du an. 
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4. Jetzt gibst du „Homematic IP“ in das Suchfeld ein (1). Nach 

der Eingabe wird dir auch schon der passende Skill angezeigt (2). 

Diesen klickst du an.  

  

1 

2 
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5. Nun drückst du auf den Button „Zur Verwendung 

aktivieren“.  
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6. Im nächsten Schritt wird nach einem 

„Aktivierungsschlüssel“ gefragt. Den Schlüssel bekommen wir aus 

der Homematic IP-App. Um den Aktivierungsschlüssel zu 

erhalten, öffnen wir unsere Homematic IP-App. 
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7. In der Homematic IP App, öffnen wir das Menü durch Klick 

auf die drei Striche oben links. Das neue Menü habe ich dir im 

Ratgeber erklärt. Bitte nutze dort den Punkt „Mehr“.  
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8. Jetzt gehen wir auf den Menüpunkt „Einstellungen“. 
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9. Dort wählen wir „Sprachsteuerung und Zusatzdienste“ aus. 
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10. Hier findest du einen Button der „Amazon Alexa“ heißt, 

diesen klickst du an. 
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11. Als nächsten Schritt klickst du auf „Kopplung“ 
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12. Wenn du jetzt den Button „Abfragen“ klickst, hast du es 

schon fast geschafft. Jetzt wird dir ein Schlüssel angezeigt, diesen 

kannst du dir notieren oder mit dem Symbol daneben kopieren. 
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13. Nun sind wir in der Homematic IP-App fertig. Jetzt wechselst 

du wieder in die Amazon Alexa App und gibst dort den Schlüssel 

ein. Zum Abschluss klickst du noch auf den Button „Senden“ 
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Du hast es geschafft, sehr gut. Wir schließen die Seite mit einem 

Klick auf das „X“ oben links. Mehr musst du nicht tun. Die 

Konten sind jetzt miteinander verknüpft. Du kannst jetzt deine 

Heizung per Sprache steuern.  
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Google Home 
Du hast dich für Google Home entschieden?  

Dann möchte ich dir jetzt zeigen, wie du Google Home mit deinem 

Homematic IP verbindest und die Sprachsteuerung aktivieren 

kannst.  

Dafür benötigen wir die Google Home und die Homematic IP-App. 

Beide Apps findest du entweder im Google Play Store (Android) 

oder im Apple App Store (ios). Je nachdem welches Smartphone 

du nutzt. Wie du die Google Home App installierst, zeige ich dir 

im Bonus-Kapitel. 

Die folgende Anleitung basiert auf der Android App. Die App sollte 

aber auf Apple (ios) ähnlich aussehen. 

Legen wir los! 
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1. Wir öffnen jetzt die Google Home App. Dort klicken wir auf 

das Häuschen und dann auf Hinzufügen. 
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2. Im nächsten Schritt klicken wir auf „Gerät einrichten“. 
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3. Nun klicken wir auf „Du hast bereits Geräte eingerichtet?“, 

da wir die Homematic IP-App bereits installiert und eingerichtet 

haben. 
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4. Nun suchen wir nach Homematic IP. Dazu kannst du durch 

die Liste scrollen oder das Lupen Symbol zur Suche benutzen. 
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5. Jetzt wählen wir „Homematic IP“ aus. 
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6. Google benötigt jetzt einen Aktivierungsschlüssel. Diesen 

bekommst du in der Homematic IP-App. Öffne dazu bitte die 

Homematic IP-App. 
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7. Wir befinden uns jetzt in der Homematic IP-App. Dort 

klicken wir auf die 3 Linien und öffnen damit das Menü. In dem 

neuen Menü klickst du unten rechts auf „Mehr“. 
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8. Im Menü wählen wir den Punkt „Einstellungen“ aus.  
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9. Als nächstes klicken wir auf den Punkt „Sprachsteuerung 

und Zusatzdienste“. 
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10. Hier wählen wir den „Google Assistant/Home“ aus. 
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11. In diesem Schritt klicken wir auf „Kopplung“ 
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12. Jetzt müssen wir nur noch auf „Abfragen“ klicken. 
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13. Jetzt bekommst du den Aktivierungsschlüssel angezeigt. Du 

kannst diesen auf einem Blatt notieren oder auf das kleine 

Symbol zum Kopieren klicken. Nach dem du das getan hast, 

gehen wir wieder in die Google Home App. 
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14. Gib den Schlüssel nun in das Feld ein. Wenn du ihn zuvor 

über das Symbol kopiert hast, kannst du diesen hier auch 

einfügen. Dazu klickst du in das Feld und hälst den Finger kurz 

gedrückt, nun solltest du „Einfügen“ als Auswahl bekommen. Du 

kannst den Aktivierungsschlüssel aber auch über deine Tastatur 

eintragen. Im Anschluss klicken wir noch auf „senden“. 
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15. Das Homematic IP-Konto wird jetzt verknüpft. Habe einen 

kleinen Moment Geduld. 
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16. Jetzt kannst du noch auswählen, welche Räume du auch 

über die Google Home App steuern möchtest. Nach dem 

Anklicken sollte der Grau Haken blau werden. Zum Abschluss 

klickst du unten noch auf „FERTIG“. 
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Bravo! Du hast du Homematic IP-App erfolgreich mit der Google 

Home App verknüpft. Jetzt kannst du deine Heizung mit der 

Sprache steuern. 

Hier kommt ein kleiner Tipp: Halte dich bei deinen Befehlen 

immer kurz, die Sprachassistenten haben mit langen Sätzen so 

ihre Schwierigkeiten.  

Ich sage immer: „OK Google, Wohnzimmer 19 Grad“. Oder: „OK 

Google, Küche 21 Grad“.  

Damit kommt der Assistent sehr gut zurecht. Wenn ich sage: „OK 

Google, Schalte bitte die Temperatur im Wohnzimmer auf 23 

Grad“, dann klappt das nur in den seltensten Fällen. Halte dich 

also besser kurz. Weniger ist mehr, ist hier die Devise.  
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17. Du kannst deine Heizung aber auch via Google Home App 

steuern. Gehe dazu in die App und dann unten links auf das 

Häuschen (Zuhause). Dort werden jetzt deine Räume mit den 

Heizungen angezeigt: 
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18. Hier kannst du nun per Schieberegler die gewünschte 

Temperatur einstellen. 
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Bonus Google Home App Installation + Google 

Home und Home Mini Einrichtung 
Installation von Google Home App + Installation vom Home oder 

Home Mini 

In diesem Bonus-Kapitel zeige ich dir wie du die Google Home 

App installiert und einen Google Home oder Google Home Mini 

einrichtest. Fangen wir auch direkt an. 
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1. Öffne den Google Play Store oder gehe in den IOS App-Store 

und suche nach Google Home: 
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2. Nach dem du die App installiert hast, öffnest du diese. Jetzt 

klickst du auf „Jetzt starten“: 
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3. Nun wählst du dein Google Konto aus. Ohne ein Google 

Konto, kannst du die App nicht nutzen. Wie du siehst, habe ich 

mehrere Google Konten. Hast du ein Konto ausgewählt? Dann 

klicke auf den Button „OK“: 
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4. Beim Standortzugriff haben wir keine Auswahl, hier klicken 

wir auf „Weiter“: 
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5. Jetzt auf „ZULASSEN“ klicken. Somit bekommst du auf 

deine Region angepasste Informationen. Du kannst es später 

auch wieder deaktivieren (in den Android-Einstellungen). 
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6. Die Google Home App ist jetzt erfolgreich installiert. Als 

nächstes klicken wir auf „Hinzufügen“ um den Google Home / 

Mini zu installieren. 
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7. Hier kannst du dein Zuhause auswählen. Mit „Weiter“ 

bestätigen. 
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8. Ein klein bisschen Geduld, dein Google Home wird gesucht. 
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9. Dein Gerät wurde gefunden? Prima, klicke jetzt auf „Ja“. 
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10. Und nun wieder etwas Geduld. 
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11. Dein Google Home sollte einen Ton von sich gegeben haben. 

Wenn du diesen gehört hast, bestätigst du es hier mit „Ja“. Du 

kannst den Test natürlich auch wiederholen. 
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12. Jetzt hast du die Wahl am Verbesserungsprogramm 

teilzunehmen. Ich klicke hier im Regelfall immer auf „Nein 

danke“. Aber das musst du für dich selber entscheiden. 
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13. Auf dieser Seite legen wir den Raum fest, indem der Google 

Home steht. Bei mir ist es das Wohnzimmer. Du kannst in der 

Liste auch scrollen. Klicke den Raum an und dann auf „Weiter“. 
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14. Hier stellst du die Verbindung zu deinem W-Lan her. Klicke 

im Anschluss auf „Weiter“. 
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15. Bei diesem Punkt hast du die Möglichkeit dein W-Lan 

Kennwort von deinem Handy zu nutzen. Ich habe die Funktion 

genutzt. Du kannst den W-Lan Schlüssel aber auch manuell 

eingeben. Klicke anschließend auf „OK“ . 
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16. Nun heißt es wieder etwas Geduld. Die Hälfte haben wir 

bereits geschafft.  
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17. Hier findest jetzt einige Informationen zu den Google 

Assistanten. Du kannst es dir durchlesen und dann auf „Weiter“ 

klicken. 
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18. Du hast die Möglichkeit für Voice Match zu registrieren. Die 

Funktionen sind beschrieben. Ich nutze es, da sich aus meiner 

Sicht die Spracherkennung dadurch verbessert.  
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19. Ich habe jetzt die Stimme trainiert und die Sätze nach der 

Aufforderung nachgesprochen. Du kannst aber das Ganze auch 

abbrechen und auf „Nein danke“ klicken. 
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20. Jetzt wird Voice Match abgeschlossen, dies dauert einen 

Moment.  
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21. Hier genehmigst du Voice Match auf deinen Kalender, 

Kontakte und Erinnerungen zuzugreifen. Ich habe dem 

Zugestimmt, da ich diese Funktionen nutzen möchte. 
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22. Da Google schon meine Adresse durch mein Handy 

bekommt, stört es mich nicht und ich gebe hier die Adresse an 

(PLZ und Ort). Am Anschluss klicke ich auf „Adresse bestätigen. 
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23. Nun kannst du noch Musikdienste hinzufügen um mit 

deinen Google Home Musik zuhören. Da ich Spotify Premium 

besitze, habe ich hier Spotify hinzugefügt. 
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24. Das gleiche gilt für die Videodienste. Hier verwende ich 

Netflix.  
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25. Da ich keine Neuigkeiten per E-Mail erhalten möchte, habe 

ich hier auf „Nein danke“ geklickt. Du kannst diese Dienste aber 

auch nutzen.  
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26. Nun bist du fast fertig. Hier werden dir die Wichtigsten 

Punkte noch einmal angezeigt. Nach dem Überprüfen klickst du 

wieder auf „Weiter“. 
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27. Und noch einmal auf „Weiter“ klicken. 
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28. Jetzt wird noch einmal auf den Voice Match Assistant 

hingewiesen.   
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29. Fertig! Du hast es geschafft. Dein Google Home kann jetzt 

genutzt werden. Klicke zum Abschließen auf „Beenden“.  
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30. Probieren wir ihn gleich aus. Sage: „OK Google, spiele 

Musik“. Dein Assistant sollte jetzt Musik abspielen. Klicke noch 

auf „Einrichtung abschließen“. 
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HINWEISE, RECHTLICHES UND IMPRESSUM 
 
 
Ich bin um die Richtigkeit und Aktualität der in diesem E-Buch bereitgestellten Informationen bemüht. 
Trotzdem können Fehler und Unklarheiten nicht vollständig ausgeschlossen werden. Ich übernehme 
deshalb keine Gewähr für die Aktualität, Richtigkeit, Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten 
Informationen. Für Schäden materieller oder immaterieller Art, die durch die Nutzung oder 
Nichtnutzung der dargebotenen Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und 
unvollständiger Informationen unmittelbar oder mittelbar verursacht werden, hafte ich nicht, sofern 
mir nicht nachweislich vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden zur Last fällt. Für Hinweise auf 
Fehler oder Unklarheiten bin ich dankbar, um sie in künftigen Ausgaben zu beseitigen. Schreiben Sie 
mir an buch@werdesmarter.de eine E-Mail. 
Markennamen, Warenzeichen und eingetragene Warenzeichen, die in diesem Buch verwendet 
werden, sind Eigentum ihrer rechtmäßigen Eigentümer. Sie dienen hier nur der Beschreibung bzw. der 
Identifikation der jeweiligen Firmen, Produkte und Dienstleistungen. Dieses Buch ist keine 
Veröffentlichung von Amazon. 
Dieses Buch enthält Links zu externen Webseiten Dritter, auf deren Inhalte ich keinen Einfluss habe. 
Deshalb kann ich für diese fremden Inhalte auch keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der 
verlinkten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten verantwortlich. Die 
verlinkten Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße überprüft. 
Rechtswidrige Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar. Eine permanente 
inhaltliche Kontrolle der verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhaltspunkte einer 
Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werde ich derartige 
Links umgehend entfernen.  
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